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Das Team von 
Weilburg live wünscht 

allen Leserinnen und 
Lesern frohe Ostern 

und schöne Feiertage. 
 

Osterhäschen, komm zu mir, 
komm in unseren Garten! 

Bring uns Eier, zwei, drei, vier, 
lass uns nicht so lange warten! 

Leg’ sie in das grüne Gras, 
lieber, guter Osterhas! 

(Volkstümlich)

FROHE OSTERN!

Foto: Bach

Vor Ostern erstrahlt 
der Osterbrunnen
(bach). Wenn es nicht zu sehr regnet, dann wird dem historischen 
Leidnerbrunnen nahe des Rathauses am Mittwoch, 13. März, ab 11 
Uhr wieder vom Weilburger Hausfrauenverein unter Mithilfe von Pas-
cal Proch sowie Bruno Götz und Adolf Jung ein feines Osterkleid an-
gezogen. 
Der Weilburger Osterbrunnen erstrahlt dann wieder in frischem 
Glanz und trägt seine imposante Krone mit rund 120 bunten Eiern 
an vier Metallflügeln. Bruno und Brunhilde Götz kümmern sich um 
den Transport des Osterbrunnenschmucks.

So präsentierte sich der Osterbrunnen im letzten Jahr nach-
dem er geschmückt worden war. Foto: Hausfrauenverein

Den Osterhasen treffen 
und bunte Eier suchen
(bach). „Ostern im Wildpark“ heißt es wieder am Ostersonntag, 31. 
März, um 14 Uhr, wenn die Kinder mit ihren Familien zum traditio-
nellen Ostereier-Suchen im Wildpark eingeladen werden. Der Os-
terhase ist an dem Tag ebenfalls im Wildpark unterwegs.  
Bereits am Sonntag, 3. März, können Interessierte um 14 Uhr wie-
der an der beliebten Fütterungstour „Mit dem Tierpfleger unterwegs“ 
teilnehmen. 20 verschiedene Tierarten gibt es im Wildpark Weilburg 
zu sehen. Auf dieser spannenden Tour mit den Tierpflegern erfah-
ren die Besucher vieles über die Tiere, die beim Füttern aus nächs-
ter Nähe beobachtet werden können. Am Sonntag, 17. März, heißt 
es um 14 Uhr wieder: „Von der Speisekammer des Grafen zum Park 
für Natur und Mensch“, ein Spaziergang bei dem vieles über die Ge-
schichte „400 Jahre Wildpark und seine Entstehung“ erzählt wird.  
Bei allen Veranstaltungen gilt: Teilnahmegebühr ist der normale Wild-
parkeintritt. Treffpunkt ist jeweils im Eingangsbereich.

Die Ostereiersuche ist ein großer Spaß für Groß und Klein. 
 Foto: Bach

Die Ostereinkäufe in 
Weilburg erledigen
(bach). Gerne werden an Ostern liebe Menschen mit einem Ge-
schenk erfreut, und die Wirtschafts-Werbung Weilburg (WWW) emp-
fiehlt, dieses in der Residenzstadt in den WWW-Mitgliedsbetrieben 
zu erwerben. Ob es ein schöner Blumenstrauß ist, ob es Bekleidung 
und Spielsachen für die Kinder sind oder ob schöne Dekorationsar-
tikel für das eigene Zuhause oder als Geschenk gewünscht werden. 
Auch ist die aktuelle Frühlingsbekleidung eingetroffen, Unterwäsche, 
Schuhe, Kosmetika, Haushaltswaren, Wellness- und Sportangebo-
te: alles ist in Weilburg erhältlich. Auch der Osterurlaub kann im Rei-
sebüro gebucht werden.  
Unentschlossene können mit einem WWW-Geschenkgutschein 
nichts falsch machen, denn die oder der Beschenkte kann sich da-
mit individuelle Wünsche erfüllen. Seit 25 Jahren sind die WWW-
Geschenk-Gutscheine sehr beliebt. Erhältlich sind sie in Weilburg 
bei der Frankfurter Volksbank (Mauerstraße), Kreissparkasse Weil-
burg (Hauptstelle Odersbacher Weg, Fahrbare Zweigstelle, Zweig-
stellen Mengerskirchen, Runkel, Villmar), Residenz-Buchhandlung 
(Langgasse), Weilburger ReiseCenter (Marktplatz 12), Tourist-Infor-
mation (Marktplatz 3) und Volksbank Mittelhessen (Frankfurter Stra-
ße). In Löhnberg gibt es die Gutscheine bei Betten und Wäsche Kaps 
(Bahnhofstraße), Gemeindeverwaltung (Obertorstraße), Kreisspar-
kasse (Obertorstraße) und Volksbank Mittelhessen (Obertorstraße). 
Olinebestellungen sind möglich unter https://www.weilburg-ober-
lahn.de/shop. Größere Stückzahlen für Vereine oder Firmen können 
per E-Mail unter gutscheine@wirtschafts-werbung-weilburg.de ge-
ordert werden.  
Bestellte Gutscheine können bei Copy & Print (Neugasse 14, Weil-
burg) abgeholt werden. Dabei ist zu beachten, dass eine taggleiche 
Abholung größerer Mengen nicht immer möglich ist. Die Gutschei-
ne der WWW sind drei Jahre nach Ausstellung gültig (eine Baraus-
zahlung oder Einlösen des Werts auf das Girokonto ist nicht mög-
lich). Weitere Informationen sind unter www.wirtschafts-werbung-
weilburg.de erhältlich.

Tischabendmahl 
an Gründonnerstag
(bach). „Wenn Menschen gemeinsam am Tisch sitzen, gemeinsam es-
sen und trinken und miteinander erzählen, dann tut das gut“, sagt Pfar-
rer Guido Hepke von der evangelischen Kirchengemeinde Weilburg. 
„In solchen Momenten erleben wir Gemeinschaft. Genau deshalb hat 
Jesus mit seinen Jüngern immer wieder Tischgemeinschaft gesucht. 
Ihm war es wichtig, das Miteinander zu stärken – bis zuletzt. Noch am 
Abend seiner Verhaftung sitzt Jesus mit seinen Jüngern zusammen. 
Er feiert mit ihnen erstmals das Abendmahl“. 
An diese biblische Geschichte würden Christinnen und Christen auf 
der ganzen Welt an Gründonnerstag – in diesem Jahr am 28. März - 
erinnern. Und er lädt ein: „Am Abend vor Karfreitag begrüßen wir die 
ganze Gemeinde in der Kirschhöfer Friedenskirche und feiern zusam-
men einen Gottesdienst, so wie Jesus das mit seinen Jüngern damals 
getan hat: Wir sitzen an Tischen beieinander. Wir teilen Brot und Wein 
oder Traubensaft. Wir singen und beten, kommen miteinander ins Ge-
spräch“.  
Pfarrer Guido Hepke gestaltet diesen Gottesdienst in besonderer Form. 
Nach dem Segen wird ein Imbiss gereicht. So können alle noch etwas 
länger Gemeinschaft erleben. Vorbereitet wird der Abend durch den 
Frauenkreis aus Kirschhofen. Herzlich willkommen!

Diese Ausgabe online unter:
www.weilburg.de



Zum passenden
Fonds? Immer Ihrem
Finger nach.
Der Fonds-Finder.
Richtig einfach
zum richtigen Fonds.
Jetzt starten auf www.ksk-weilburg.de/fonds-finder

Weil’s ummehr als Geld geht.
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(bach). Die evangelische 
Kirchengemeinde 

Weilburg erinnert an 
Karfreitag, am 29. März, 

um 10.30 Uhr in der 
Schlosskirche im Rahmen 

eines musikalischen 
Gottesdienstes an das 

Sterben von Jesus Chris-
tus und fragt nach der 

Bedeutung seines Todes 
für uns heute. Dekanats-

kantorin Doris Hagel sorgt 
mit Arien und Chören aus 
„Athalia“ von Georg Fried-
rich Händel für einen wür-

digen Rahmen, der neue 
Dekan Johannes Jochem-

zcyk hält die Predigt. 
Um 15 Uhr wird in der 
Heilig-Grab-Kapelle an 

die Sterbestunde von 
Jesus erinnert. 

 
Der Ostersonntag beginnt 

mit einem Osternachts-
Gottesdienst: Um 6 Uhr 

versammeln sich alle Teil-
nehmenden in der dunk-
len Heilig-Grab-Kapelle. 

Dann wird die brennende 
Osterkerze feierlich in den 

Kirchenraum getragen. 
Pfarrerin Cornelia Stock 

gestaltet die Auferste-
hungsfeier. Im Anschluss 
sind alle Teilnehmenden 
eingeladen, zur Schloss-

kirche zu laufen. 
Dort ist eine Früh- 

stückstafel gedeckt.  
Um 10.30 Uhr findet der 

Festgottesdienst in der 
Schlosskirche statt. Doris 

Hagel sorgt für den 
musikalischen Rahmen. 

Pfarrer Guido Hepke 
 hält die Predigt. 

 
Am Ostermontag werden 
zwei weitere Ostergottes-
dienste gefeiert: um 9.30 

Uhr in der Christuskirche 
in Odersbach und 
um 11 Uhr in der 

Auferstehungskirche 
in Waldhausen.

EVANGELISCHE 
GOTTESDIENSTE 

AN OSTERN

Stadt lässt 25 Kilometer Kanäle kontrollieren

(bach). Die Verordnung über die Eigenkontrolle von Abwasseranla-
gen (EKVO) ist für die Betreiber von öffentlichen Abwasseranlagen 
Pflicht. Bei einem Pressetermin in Kubach in der letzten Woche stell-
te Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch die derzeit laufenden unter-
irdischen Untersuchungen mit Kameras über den Zustand der Ka-
näle im Stadtgebiet vor. 
„EKVO bedeutet auch Umweltschutz“, sagte er, „denn dichte Kanäle 
sind die Voraussetzung dafür, dass das Grundwasser nicht durch 
Abwässer verunreinigt wird.“ Manche Stoffe, die mit dem Wasser 
weggespült werden, sind nicht abbaubar, beispielsweise aus Kos-
metika, Medikamenten, Waschmitteln und vielerlei mehr. Zu den am 
häufigsten vorkommenden chemischen Verunreinigungen zählen 
beispielsweise Chlor, Eisen, Mangan, Herbizide, Chloramine, Arsen, 

Fluor, Blei und zahlreiche weitere, die beispielsweise bei defekten 
Kanälen in Wasserschutzgebieten über das Grundwasser in das 
Trinkwasser gelangen könnten. 

Erste Untersuchungen in mehreren Stadtteilen eingeleitet 

Die Stadt Weilburg hat nun 205.000 Euro bereit gestellt, um im ers-
ten Schritt rund 25 Kilometer Kanal in den Wasserschutzgebieten 
der Stadtteile Waldhausen, Kubach, Hirschhausen, Drommershau-
sen und in der Kernstadt untersuchen zu lassen. Nach einer öffent-
lichen Ausschreibung haben für die Ingenieurleistungen mit Pla-
nung, Ausschreibung und Auswertung das Ingenieurbüro Ohlsen 
aus Grünberg und für die Kanalspülung und Kamerabefahrung die 
Limburger Firma Bördner Städte- und Kanalreinigung den Zuschlag 
erhalten.  
Bei dem Pressetermin auf dem Parkplatz der Kubacher Volkshalle 
waren auch Otfried Heineck und Sven Herzberger vom Büro Ohlsen 
sowie Fabio Rynka von der Firma Bördner anwesend. Weiterhin wa-
ren Roger Schmidt und Diethelm Heider vom Bauamt anwesend. 
Insgesamt sind 95 Kilometer Kanal zu untersuchen, dies soll in den 
kommenden fünf Jahren erfolgen. 
Gestartet wurde nun in Kubach. Zwei große, mit hochmoderner Tech-
nik ausgestattete Fahrzeuge werden dabei eingesetzt, von denen eines 
zuerst den Kanal spült und das zweite dann den Zustand des Kanals 
mit einer Kamera filmt. Pro Tag kann mit einer zurückgelegten Strecke 
von 500 bis 600 Meter gerechnet werden. Die Gesamtuntersuchung in 
Kubach wird anderthalb bis zwei Wochen dauern. Dann geht es weiter 
in den oben genannten Stadtteilen.  
Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch sagte, dass er dankbar sei für den 
Rückhalt in der Stadtverordnetenversammlung, in der der Beschluss für 
die Maßnahmen gefasst wurde. Den Anwohnern könne mit den Film-
aufnahmen auch der tatsächliche Kanal-Zustand bildlich gezeigt wer-
den. Denn wenn tatschlich Schadstellen gefunden werden, seien Bau-
maßnahmen nötig. Straßenbeiträge gebe es aber keine mehr, die Kos-
ten würden über die gesplittete Abwassergebühr berechnet.

Baumaßnahme fünf Monate früher abgeschlossen

(bach). Vor rund einem Jahr wurde mit dem Kanal- und Straßenbau in 
den Weilburger Straßen „Am Kirmesplatz“ und „Friedrich- Brinkmann-
Straße“ begonnen. Diese Baumaßnahme war bis Juli 2024 geplant, 
konnte jetzt aber fünf Monate früher beendet werden. Bei einem Presse-
termin vor Ort stellte Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch zusammen 
mit dem Bauausschussvorsitzenden Wolfgang Gerhardt, dem Magistrat 
sowie vom Ingenieurbüro Ohlsen Otfried Heineck und Sven Herzberger, 
von der Bauausführenden Firma Jost aus Weilmünster Isabell Böhnke 
und vom Bauamt Diethelm Heider und Roger Schmidt die grundhafte 
Erneuerung der Straßen vor. 
Eine Herausforderung sei auch die Schaffung von Parkraum gewesen, 
sagte der Bürgermeister, denn die neue Seniorenwohnanlage Linden-
ring habe sich sehr gut entwickelt. Auch fehlende Anliegerparkplätze sei-
en immer wieder ein Thema gewesen. Nun aber wurde auf ganzer Län-
ge der neuen Kirmesplatzbebauung ein neuer Parkstreifen errichtet, der 
sehr gut angenommen werde. 

Großen Wert auf Barrierefreiheit 
und Baumbestandsschutz gelegt 

Gemäß der Eigenkontrollverordnung seien rund 670 Meter Hauptkanal 
in den Dimensionen von DN 250 bis DN 600 sowie alle Hausanschlüs-
se im öffentlichen Bereich ausgetauscht worden. Auch das Thema Bar-
rierefreiheit wurde in den Blick genommen: alle Bordsteine sind niedrig 
gehalten und haben runde Kanten erhalten. Weiterhin wurden sechs bar-
rierefreie Querungsstellen mit Noppen und Rinnenplatten in die Gewe-
ge eingearbeitet, so dass sie mit dem Rollstuhl oder Rollator ohne gro-
ße Probleme überwunden werden können. Eine große Bedeutung sei 
auch auf den Bestandsschutz der Linden gelegt worden, schilderte Dr. 
Hanisch. In enger Abstimmung mit der Naturschutzbehörde sowie mit 
einem begleitenden Baumsachverständigen konnten alle Probleme ge-

löst werden, fügte Otfried Heineck an. Die Baumaßnahme sei eine gro-
ße Herausforderung gewesen, denn die Anwohner sowie Fahrrad- und 
Autofahrer hätten weiterhin die Straßen genutzt. „Die Maßnahme ist auch 
wertsteigernd für jedes einzelne Gebäude, das sich hier befindet“, sagte 
er, bedankte sich beim Bürgermeister für das Vertrauen und überreichte 
Dr. Hanisch als kleines Geschenk, das Buch „Zusammen leben“.  
Die Baukosten mit Baunebenkosten belaufen sich auf rund 2.160.000 
Euro, die nach Abschaffung der Straßenbeiträge für Anlieger komplett 
von der Stadt Weilburg getragen wurden. Die Stadtwerke hat teilweise 
Stromversorgung und Wasserleitung neu verlegt im Wert von rund 
100.000 Euro. Wie Dr. Hanisch berichtete, habe die Weilburger gemein-
nützige Wohnungsbau in dem Bereich auch einige Gebäude erworben.  

Straßensanierung „Am Kirmesplatz“ dauerte ein Jahr und kostete rund 2,16 Millionen Euro

Pressetermin nach erfolgreicher Baumaßnahme: Neben den 
Beteiligten ist rechts der gut genutzte Parkstreifen neben der 
Seniorenwohnanlage zu sehen. Foto: Bach

Sie kündigen die Kanaluntersuchungen in Kubach an: (v.l.) 
Otfried Heineck, Diethelm Heider, Sven Herzberger, 
Fabio Rynka, Dr. Johannes Hanisch und Roger Schmidt. 
 Foto: Bach

(red). Der für den 23. März 
geplante Gardeball der 
Bürgergarde Weilburg 

muss leider aus organisa-
torischen Gründen abge-
sagt werden. Der Garde-
ball soll in 2025 wieder 
stattfinden, verspricht 

Hauptmann der Bürger-
garde Dirk Petersen.

ABSAGE GARDEBALL 
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Jahresempfang 2024 der 
Wirtschafts-Werbung Weilburg
(bach). Die Wirtschafts-Werbung Weilburg (WWW) hatte Ende Ja-
nuar zu ihrem Jahresempfang in das Weilburger Hotel Lahnschleife 
eingeladen. Der WWW-Vorsitzende Wolfgang Eck begrüßte neben 
Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch auch Landrat Michael Köber-
le, den Präsidenten der IHK Limburg, Ulrich Heep, Kreishandwerks-
meister Wolfram Uhe, den Bundestagsabgeordneten Markus Koob, 
die Landtagsabgeordneten Tobias Eckert und Andreas Hofmeister, 
Stadtverordnetenvorsteher Ulrich Marschall von Bieberstein, vom 
Rotary Club Holger Kühmichel, als Vertreterin der Schulen die Di-
rektorin der Wilhelm-Knapp-Schule, Dr. Ulla Reitz sowie viele WWW-
Mitglieder. Ein besonderer Gruß galt Richarda und Rainer Krüger, 
den Besitzern von Hotel Lahnschleife, Schlosshotel und Stadthalle 
mit Hoteldirektor Malte Malessa sowie dem Bundesvorsitzenden des 
Deutschen Journalistenverbands, Mika Beuster. Natürlich fehlten 
auch Mitglieder von Magistrat und Stadtverordnetenversammlung 
nicht. 

Wirtschafts-Werbung Weilburg sieht die Stadt 
in Zukunft noch attraktiver  

Der WWW-Vorsitzende blickte auf das letzte Jahr zurück, in dem es 
„Licht und Schatten“ gegeben habe, trotzdem seien die meisten 
Unternehmen zufrieden gewesen. Leider habe die Firma Stroh ihren 
Betrieb eingestellt. Für das Jahr 2024 würde ein gutes Ergebnis er-
wartet, auch wenn viele Men-
schen sparen müssten. Die 
WWW wolle weiterhin ihren Bei-
trag leisten, dass Weilburg noch 
attraktiver werde. Drei verkaufs-
offene Sonntage seien geplant, 
denn beim Weinfest an Pfings-
ten sonntags dürfe nicht geöffnet 
werden. Daher sollen eventuell 
neue Formate entwickelt wer-
den. 
In seinem Grußwort betonte 
Landrat Michael Köberle, dass 
die „bewegten Zeiten“ sich auch 
in der Geschäftswelt widerspie-
geln würden. „Aber wir sitzen al-
le in einem Boot und rudern in 
die gleiche Richtung“, fügte er 
an. Der Kreis habe sich für den 
Neubau des Kreiskrankenhau-
ses Weilburg entschieden und 
stelle dafür 240 Millionen Euro 
bereit, was auch der Stadt Weil-
burg und den Menschen der Re-
gion zugute komme.  
Die dynamischen Zeiten nahm  
auch Bürgermeister Dr. Hanisch 
in den Blick: „Die globalen The-
men beschäftigen uns lokal, und 
wir müssen die Fragen lokal be-
antworten“, sagte das Stadt-
oberhaupt. Wichtig sei eine gute 
Vernetzung untereinander. „Wir 
wissen noch nicht, wie genau 
unser Weg aussehen wird, aber 
wir gehen ihn zusammen und 
freuen uns af die kommenden 
Projekte“, so Dr. Hanisch. Der 
Sportpark am Windhof werde 
gebaut und das Bürgerhaus 
Gaudernbach fertiggestellt. 
Auch der Krankenhausneubau 
lege den Grundstein für neue 
Projekte, die gut für die Region 
seien. „Hier wird für Regionalität, 
Leben und Arbeit gesorgt“, so 

der Bürgermeister, der allen für ihr Engagement dankte. In seinem 
spannenden Vortrag sprach Mika Beuster dann über den Umgang 
mit künstlicher Intelligenz, die Finanzierung von Lokaljournalismus, 
über Pressefreiheit, Desinformationskampagnen und die Wichtig-
keit, dass Lokaljournalismus erhalten bleibt.

WWW-Vorsitzender Wolfgang Eck blickte auf das vergan-
gende Jahr zurück Foto: Bach

(bach). Die katholische 
Pfarrgemeinde Heilig Kreuz 
Oberlahn lädt zu folgenden 
Ostergottesdiensten ein: 
Palmsonntag, 24. März, 8.45 
Uhr Waldhausen heilige 
Messe mit Palmweihe und 
Palmprozession in die Kir-
che. 10.45 Uhr Weilburg: 
Heilige Messe mit Palm- 
weihe und Palmprozession 
in die Kirche. 
Montag, Dienstag und 
Mittwoch (25. bis 27. März 
jeweils 18 Uhr) in 
Weilburg: Gottesdienst mit 
anschließendem Abendbrot. 
Gründonnerstag, 28. März, 
19.30 Uhr Weilburg: Heilige 
Messe zum Gedächtnis des 
letzten Abendmahls mit 
Fußwaschung – mitgestal-
tet vom Kirchenchor und 
anschließender Ölberg- 
wache. 
Karfreitag, 29. März, 
Weilburg: 9 Uhr: Kreuzweg-
andacht und 15 Uhr: Litur-
gie vom Leiden und Sterben 
Christi. 
Samstag, 30. März, Weil-
burg, 21 Uhr: Osternacht 
mitgestaltet vom Kirchen-
chor mit Erwachsenentaufe.

KATHOLISCHE GOTTES- 
DIENSTE AN OSTERN

(red). Mittlerweile ist sie aus 
Weilburg nicht mehr weg-
zudenken: Polizeihauptkom-
missarin Tanja Geibert, die 
Schutzfrau vor Ort in Weil-
burg und seinen Stadtteilen. 
Immer hat sie ein offenes 
Ohr für die Bürgerinnen und 
Bürger und sorgt für das Si-
cherheitsgefühl in der Stadt. 
Tanja Geibert ist an mehre-
ren Tagen in der Woche auf 
Fußstreife und mit ihrem 
E-Bike in Weilburg und den 
Stadtteilen unterwegs und 
durch die täglichen Begeg-
nungen auf der Straße, die 
Vernetzung zu örtlichen 
Vereinen und Institutionen 
sowie die Teilnahme an den 
städtischen Veranstaltun-
gen, ist sie ein guter An-
sprechpartner für Fragen 
und Anliegen rund um die 
Sicherheit in der Stadt. 
Tanja Geibert ist in vielen 
Bereichen der Prävention 
beratend tätig und vermit-
telt bedarfsgerecht spezielle 
Hilfsangebote. Tanja 
Geibert bietet Sprechzeiten 
im Weilburger Rathaus an, 
die Übersicht der Termine 
ist unter www.weilburg.de 
zu finden.

NEUE TERMINE DER 
SCHUTZFRAU VOR ORT
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Gemeinsam den Wald der Zukunft begrünen

(red). Wenn im März die Sonne scheint und es bereits nach Früh-
ling duftet, kribbelt es in den Fingern etwas im Garten zu tun. Wäh-
rend in Gärten die Beete vorbereitet und Obstbäume gepflanzt wer-
den, braucht auch der Wald unsere Aufmerksamkeit. Seit dem Som-

mer 2018 ist auch der Stadtwald in Weilburg von Schäden, die durch 
Dürre hervorgerufen wurden, betroffen. Die größten daraus entstan-
denen Kahlflächen sind bereits aufgeforstet, dennoch gibt es immer 
noch einige kleinere Flächen bei denen Wiederaufforstungsmaß-
nahmen notwendig sind, um für die Zukunft einen gesunden und 
stabilen Wald wachsen zu lassen.  
Bereits in den vergangenen Jahren wurden bei Bürgerpflanzaktio-
nen größere Flächen bepflanzt, so zuletzt sehr erfolgreich auch am 
Butterpfad in Waldhausen. In diesem Frühling, am Samstag, 23. 
März, ab 10 Uhr, möchte die Stadt Weilburg gemeinsam mit Hes-
senForst und allen Interessierten eine Freifläche in der Nähe des 
Drommerhäuser Sportplatzes, die ungefähr die Größe eines halben 
Fußballfeldes aufweist, bepflanzen. Nachdem der Waldboden seine 
Wasserspeicher über den Winter wieder gefüllt hat, bietet der März 
einen der besten Monate für das Pflanzen von jungen Waldbäumen. 
Dafür kommt jede Unterstützung gelegen. 
Die Helferinnen und Helfer werden mit einem Hohlspaten zum Pflan-
zen ausgestattet und auch für das leibliche Wohl wird im Anschluss 
gesorgt sein. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten 
in wetterfester Kleidung sowie festem Schuhwerk zu kommen und 
Arbeitshandschuhe mitzubringen. Treffpunkt für die Pflanzaktion ist 
am Sportplatz Drommershausen. Eine Voranmeldung ist nicht nötig. 
Die Stadt Weilburg und HessenForst freuen sich über viele helfen-
den Hände der Bürgerinnen und Bürger aller Generationen. 

HessenForst und Stadt Weilburg laden Bürgerinnen und Bürger zur Bürgerpflanzaktion ein

Gasthaus Neu

35792 Löhnberg-Niedershausen
Tel. (06471)61233 · Fax 61277Tel. (06471) 61233 • info@gasthaus-neu.de

Fisch-
wochen

vom 14. bis 21. März 2024

Gründonnerstag
Spaghetti-Buffet (ab 18.00 Uhr)

Um Tischreservierung wird gebeten!

Lea Birringer Foto: © FANDEL Foto & Design-min

(red). Das Integrationsbüro 
der Stadt Weilburg bietet 

seit Montag, 19.2.2024 in Ko-
operation mit der Kreisvolks-

hochschule Limburg-Weil-
burg einen Deutsch kurs, den 

„Weilburger Sprachtreff“, 
speziell für Flüchtlinge und 
Menschen mit Migrations-

hintergrund an. Der Sprach-
kurs kann von allen ab 18 
Jahren besucht werden. Es 
werden Sprachkenntnisse, 

Tipps und Informationen zur 
Alltagsgestaltung, der Fami-
lie, zum Gesundheitssystem, 

dem Kindergarten sowie 
dem Schulsystem und weite-

ren Themen vermittelt. Der 
Kurs findet zweimal wö-

chentlich, immer montags 
und freitags von 8.15 bis 

12.15 Uhr in der Kuba-Mo-
schee, An der Backstania 5, 
in Weilburg statt Der Kurs 

ist kostenfrei, es wird jedoch 
eine regelmäßige Teilnahme 

erwartet. Interessierte wer-
den gebeten, sich bei Frau 

Ahlem Ennisch unter Tele-
fon: 06471-31496 oder per 

E-Mail unter a.ennisch@ 
weilburg. de zu melden.

WEILBURGER SPRACH-
TREFF - FREIE PLÄTZE 

Elsbeeren und Kastanien wurden hier gepflanzt. 
 Foto: Stadt Weilburg

Im Schlossgarten bei einer Themen-Stadtführung mit Prin-
zessin Henriette. Foto: KVV

Die Weilburger 
Schlosskonzerte im Blick
(red). Seit dem Start des Ticketverkaufs im Januar verzeichnen die 
Weilburger Schlosskonzerte einen großen Ansturm. Für all diejenigen, 
die noch keine konkreten Pläne haben, lohnt sich ein Blick ins Pro-
gramm. Die Auswahl ist vielfältig und abwechslungsreich: 
Am zweiten Juniwochenende, am 15. Juni, um 20 Uhr, steht in der 
Unteren Orangerie „Ab geht die Luzie!“ auf dem Programm – Jazzklän-
ge der Extraklasse, präsentiert vom international gefeierten Wawau 
Adler Quartett. 
Am Freitag, 21. Juni, um 20 Uhr wird die großartige Geigerin Lea Bir-
ringer zusammen mit der Staatskapelle Halle im Renaissancehof zwei 
Perlen aus ihrem Solorepertoire zum Besten geben. Im Juli wird die 
international gefeierte Pianistin Sophie Pacini das Publikum der Weil-
burger Schlosskonzerte gleich zweimal begeistern. Am 13. Juli spielt 
sie im Renaissancehof um 20 Uhr Werke von Frédéric Chopin, am 28. 
Juli tritt sie um 11 Uhr in der Unteren Orangerie auf. Dabei wird zudem 
unter dem Motto „Chopin, Champagner & mehr“ zu einem Glas Cham-
pagner eingeladen. 
Im Rahmen des beliebten Formats „Ganz Privat“ wird die Weilburgerin 
Anna Novák am Sonntag, 21. Juli, um 11 Uhr den weltweit gefragten 
Cellisten Daniel Müller-Schott zu seinem musikalischen Schaffen und 
seiner Auffassung von Musik befragen. Alle Informationen rund um die 
Saison und Karten gibt es im Büro der Weilburger Schlosskonzerte in 
der Schlossstraße 3 von Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr, telefo-
nisch unter 06471-944210 und 944211 sowie auf der Website der Weil-
burger Schlosskonzerte www.weilburger-schlosskonzerte.de.

Weilburg erkunden mit 
dem Stadtpfeifer 
und Prinzessin Henriette
(red). Samstag, 16. März, 15 Uhr ab Marktplatz: Kostümstadtführung 
„Stadtpfeifer“ mit Claudia Seibold. Die Stadtpfeifer waren nicht nur 
für die musikalische Unterhaltung am Hofe Weilburgs zuständig son-
dern wachten auch über die Sicherheit der Stadt. Vom „Stadtpfeifer 
Turm“ aus hielten sie Ausschau nach Feuer oder anderen Bedro-
hungen. Dies und noch viel mehr erzählt der Stadtpfeifer auf seiner 
Runde mit den Teilnehmern durch die barocke Residenz Weilburg. 
Teilnehmergebühr: 5 Euro, Dauer etwa 60 Minuten. 
Sonntag, 7. April, 15 Uhr ab Marktplatz Weilburg: Schauspielführung 
„Prinzessin Henriette“ mit Claudia Seibold, Alexandra Neuhoff und 
Kim Overbeck. Weilburg im Jahr 1815: Prinzessin Henriette von Nas-
sau-Weilburg verabschiedet sich am Vorabend ihrer Abreise nach  
Wien gemeinsam mit ihrer Kinderfrau, der „Reuschin“, von ihren 
Lieblingsorten in der Stadt. Dabei erzählt sie aus ihrem Leben und 
von der bevorstehenden Heirat mit Erzherzog Karl von Österreich. 
Teilnehmergebühr: 12 Euro, Dauer etwa 60 Minuten. Anmeldungen 
sind bis freitags vor der jeweiligen Führungen erforderlich bei der 
Geschäftsstelle des Kur- und Verkehrsverein Weilburg, Telefon 
06471-9274875 oder per E-Mail an info@kvv-weilburg.de.
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(bach). Die Kubacher Ini-
tiative Zusammenhalt e.V. 
KIZ feiert ihr zehnjähriges 
Bestehen und lädt alle 
Kubacher für Sonntag, 
24. März, um 14 Uhr in die 
Volkshalle ein. Das Team 
freut sich auf nette 
Gespräche bei Sekt, 
Kaffee und Kuchen. 
Außerdem erwarten die 
jungen Kubacherinnen 
und Kubacher kleine 
Überraschungen beim 
Glücksrad, Kinder- 
schminken und bei der 
Fotobox. 
Weitere Informationen 
unter www.kiz-kubach.de.

ZEHN JAHRE KIZIn Weilburg zu sehen: James Rizzi, 
Otmar Alt und Janosch 

(bach). Die Galerie mit Kunsthandel „Art 28“ aus Tübingen ist in 
den nächsten Monaten mit drei ihrer Spitzenkünstler zu Gast im 
Weilburger Rosenhang Museum. Zum Start gibt es eine faszinie-
rende Werkschau der Pop-Art-Ikone James Rizzi. Die Vernissage 
und damit auch die Eröffnung der Rizzi-Ausstellung findet am 
Sonntag, 17. März, ab 15 Uhr statt. Auf rund 350 Quadratmetern 
Ausstellungsfläche werden mehr als 100 Exponate aus der rund 
40-jährigen Schaffenszeit des 2011 im Alter von nur 61 Jahren in 
seiner Heimatstadt New York verstorbenen Künstlers gezeigt. Zu-
sätzlich gibt es rund 250 Objekte der drei Künstler James Rizzi, 
Otmar Alt und Janosch (Unikate, Editionen, Merchandising-Arti-
kel), die zum Kauf angeboten werden.  
Am 5. Mai geht es weiter mit Otmar Alt (bis 2. Juni), und am 9. 
Juni startet die Präsentation der Arbeiten von Janosch (bis 7. 
Juli). 
Die erste Ausstellung ist ein liebevoll ausgewählter Querschnitt 
aus Rizzis mehr als 6000 Bilder umfassenden Gesamtwerk. Al-
le Arbeiten, die im Rosenhang Museum gezeigt werden, stam-
men von Art 28 in Tübingen. Inhaber Bernhard Feil ist seit sei-
ner Kindheit ein begeisterter Liebhaber von Rizzis Arbeiten. Er 
besitzt heute die weltweit größte Rizzi-Sammlung und baut der-
zeit ein eigenes, neues Kunstmuseum am Art-28-Firmensitz in 
Tübingen. Dort wird auch Rizzis New Yorker Atelier, in dem er 
lebte und arbeitete, eine neue Heimat finden. 
„Meine Arbeit ist viel berühmter, als ich es bin“, sagte Rizzi 
einst zu Lebzeiten, „die meisten Menschen wissen nicht, wie 
ich aussehe. Und das macht mir Spaß.“ Der Pop-Art-Künstler 

liebte die Menschen aber sehr und sie liebten ihn. Vielleicht lag 
es daran, dass er in einer Großfamilie mit italienisch-irischen 
Wurzeln und rund vierzig Cousins und Cousinen aufwuchs. Zu 
seinen vielen Freunden gehörte auch die Musik-Legende Jim 
Morrison von den „Doors“, und die Millionen von Anhänger sind 
rund um die ganze Weilt verteilt. Seine vielen Motive, die „Pea-
ce“, „Love“, „Friendship“ oder einfach pure Lebensfreude wider-
spiegeln, erreichen die Herzen der Menschen auf eine ganz di-
rekte Art. 

„Art 28“ aus Tübingen stellt in den nächsten Monaten im Rosenhang Museum aus 

Dieses prachtvolle, bunte Werk von Rizzi lädt zur Ausstel-
lung ein. Foto: Art28

Wait for June im LindenCult
(red). Am Freitag, dem 8. März, um 20 Uhr ist die Band „Wait 
for June“ zu Gast bei LindenCult auf dem Hasselbacher Lin-
denhof.  
Vielseitiger und detailreicher denn je wandelt die Band auf den 
Pfaden von Folk, Indie, Rock, Piano-Pop, ein wenig Funk und 
bodenständiger Singer/Songwriter-Musik. Die Kombination der 
Stimmen und der Wechsel der vielen Instrumente bringen eine 
ungemeine Spannung auf die Bühne. Inhaltlich geht es dabei 
durchaus mal ans Eingemachte und die Band scheut sich nicht, 
auch unbequeme Fragen zu stellen. Der Eintritt ist frei.  
Kontakt: LindenCult, Lindenhof 2, 35781 Weilburg Hassel-
bach, www.lindencult.de. Wait for June Foto: LindenCult

Fischwochen und Spaghetti-Büffet

(bach). Im Gasthaus Neu „Zum Westerwald“ stehen im März wieder 
leckere Speisen auf dem Plan: vom 14. bis 29. März servieren Gud-

run und Harald Neu im Rahmen der Fischwochen nach der à la carte 
Bestellung auf Wunsch hausgemachte Fischsuppe. Als Vorspeise gibt 
es Riesengarnele in Olivenöl mit Knoblauch und Chili sowie Knob-
lauchbrot.  
Weiterhin bietet die Speisekarte Zanderfilets und Fischfilets von Mee-
resfischen mit feiner Hummer- oder Safransoße. Für zwei Personen 
empfiehlt sich die Fischplatte Luv‘n Lee, und als Dessert gibt es Sor-
bet. Am Freitag, 22. März, heißt es „Büfett von Fisch und Mee(h)r“: es 
werden Muschelsuppe, eine große Auswahl Fischfilets, feine Soße, 
Nudeln, Kartoffeln und Salate vom Büfett gereicht. Gemüse und Des-
sert runden das Angebot ab. 
Liebhaber des Spaghetti-Büfetts (Spaghettata) können sich auf Grün-
donnerstag; 28. März, freuen: ab 18 Uhr findet wieder das beliebte 
Spaghetti-Büfett statt. Hausgemachte Minestrone und Soßen zu vier 
verschiedenen Spaghetti und Nudeln werden vom Büfett gereicht. 
Eine Auswahl an Desserts wird auch angeboten. 
Kontakt: Gasthaus Neu „Zum Westerwald“, Löhnberger Str. 24, Löhn-
berg-Niedershausen, Telefon 06471-61233, www.gasthaus-neu.de.

Gasthaus Neu „Zum Westerwald“ verwöhnt die Gäste mit kulinarischen Leckerbissen

Die Fischplatte Luv‘n Lee. Foto: Bach

(red) Das Trio „Chili 
Sowieso“ mit Isabel Jasse 
(Deutschland), Dante 
Poligritte (Argentinien) 
und Gabriel Espinoza 
(Ecuador) kommt am 
Samstag, 9. März, um 
19.30 Uhr mit „Musik zwi-
schen Welten“ in die 
Scheune mit dem blauen 
Dach in Weinbach-Elker-
hausen. Der Eintritt ist 
frei, um eine Hutspende 
wird gebeten.

„CHILI SOWIESO“ 
IN ELKERHAUSEN 
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(red). Im Hermko Fabrikverkauf in Weilburg stellt sich jetzt die 
neue Unterwäsche-Linie aus Merinowolle und Tencel vor: von 
Achselhemden über Langarm-Shirts bis hin zu langen Unterho-
sen und Leggings erwartet die Kundinnen und Kunden eine viel-
fältige Auswahl der hochwertigen Materialkombination. Diese ga-
rantiert höchsten Tragekomfort für Sport und Alltag. Die haut-
freundliche Merinowolle besitzt ein natürliches Wärmerückhalte-
vermögen. Darüber hinaus nimmt sie kaum Gerüche auf und ist 
äußerst knitterarm. Sie ist außerdem RWS-zertifiziert (Responsi-
ble Wool Standard), was die Einhaltung des Tierwohls von Scha-
fen bei der Wollproduktion sicherstellt. Durch die Ergänzung der 
umweltfreundlichen und nachhaltigen Tencel-Faser ist die Unter-
wäsche atmungsaktiv, feuchtigkeitsregulierend und bietet eine an-
genehme Weichheit.  
„Lassen Sie sich selbst von der neuen und hochwertigen Linie 
überzeugen“, lädt Inhaberin Romy Schäfer ein, „das Team freut 
sich auf Ihren Besuch, gerne auch online unter www.hermko.de“. 
Kontakt: Hermko, Marktstraße 6, 35781 Weilburg, Telefon 06471-
2195.Heike Schäfer zeigt die neue Wäsche. Foto: Bach

(red). Die Stadtjugend-
pflege bietet wieder 

Ferienspiele in den Oster-
ferien an: von Dienstag, 

2. April, bis Freitag, 
5. April, ist das Jugend-

zentrum Weilburg in der 
Frankfurter Straße 42 

(alte Spielmannschule) 
Treffpunkt für Grund-

schulkinder aus Weilburg 
und den Stadtteilen. 

Neben Spiel und Spaß vor 
Ort werden auch wieder 

tolle Ausflüge und Aktio-
nen angeboten. Anmel-
dungen sind im Online-

Portal möglich. 
 Treffpunkt: Jugendzent-

rum Weilburg, Frankfurter 
Straße 42, 35781 Weil-

burg, Anmeldungen: 
www.unser-ferienpro-

gramm.de/weilburg/ 
anmeldung.php

OSTERFERIEN-SPIELE 
DER STADT WEILBURG

Runter vom Sofa, rauf auf den Sattel
(red). Mit steigenden Temperaturen wächst auch die Lust, wie-
der auf den Sattel zu steigen: Fahrradfahren und E-Biken bieten 
eine ausgezeichnete Möglichkeit, sich gelenkschonend körper-
lich zu betätigen und das Herz-Kreislauf-System zu trainieren. 
Das Team von Radsport Wern berät seine Kundinnen und Kun-
den fachmännisch und auf langjährigen Erfahrungen basierend 
bei der richtigen Auswahl des individuell passenden Fahrrads 
oder E-Bikes. Auch wird ein exzellenter Kundenservice geboten. 
Im gut sortierten Sortiment ist eine große Auswahl an Fahrrä-
dern, E-Bikes, Helmen und Zubehör vorhanden, um den indivi-
duellen Ansprüchen gerecht zu werden. 
Als führendes E-Bike Fachgeschäft in der Region wird weiterhin 
das „Radsport Wern E-Bike Sorglospaket“ geboten. Dieses um-
fasst eine dreijährige Garantie, drei Jahresinspektionen und 
einen bevorzugten Reparaturservice im Wert von 349 Euro. Wer 
ein E-Bike bei Radsport Wern erwirbt, erhält dieses Sorglospa-
ket gratis dazu. Um den Kauf eines Fahrrads oder E-Bikes zu 
erleichtern, werden flexible Finanzierungsmöglichkeiten ange-
boten. So kann zwischen einer Laufzeit von bis zu 36 Monatsra-
ten oder über Fahrradleasing diverser Gesellschaften gewählt 
werden. Wer technische Hilfe oder Unterstützung benötigt, fin-
det diese ebenfalls bei den kompetenten Zweiradspezialisten. 
Die Öffnungszeiten sind kundenorientiert von Montag bis Frei-
tag von 10 bis 19 Uhr und samstags von 9 bis 14 Uhr.  

Kontakt: Radsport Wern, Viehweg 23, 35781 Weilburg, Telefon 
06471-918841, www.radsport-wern.de.

Sie sind im Verkauf für die Kunden da: (v.l.) Thomas Schnei-
der, Michael Kupka und Sascha Dive. Foto: Bach 

In Weilburgs Kneipen wird wieder gerockt

(bach). Wenn „The Original Andy Sommer“ seine sanfte Stimme er-
klingen lässt und „Klangbilder“ durch die Lüfte schweben, dann ist 
wieder die Weilburger Kneipennacht angesagt: am 16. März ab 20 
Uhr laden Weilburger Kneipen mit live-Musik oder einem DJ zum 
Besuch. Und man kann mit dem einmal bezahlten Eintrittspreis in 

Höhe von zehn Euro alle Lokale besuchen. Im Tommy‘s hat sich die 
Band „Klangbild“ aus Mittelhessen angekündigt: sie verbindet Rock- 
und Popmusik mit deutschsprachigen Texten. 
In das Alte Arthaus kommt „The Original Andy Sommer“: er ist als 
„Lonesome Singer“ mit seiner Gitarre unterwegs und spielt Folk, 
Blues, Rock und Balladen auf unverwechselbare Weise und mit 
einer rauen und erdigen, aber sanften und einfühlsamen Stimme. 
In der PM Lounge bringt DJ GEIB die besten Dance Music Hits live 
zur Weilburger Kneipennacht mit und die PM Lounge verwandelt 
sich für eine Nacht in den ultimativen Hotspot für alle Ü30 Partyfans. 
„Erlebe die elektrisierende Energie der Nacht, tanze bis in den frü-
hen Morgen und genieße exklusive Drinks an der Bar!“ laden Dani 
Loibl und ihr Team ein.  
Tim Bleul und Team laden in das Eventhaus in der Frankfurter Stra-
ße 16 ein: hier wird die Band „Stay tuned“ Live-Rock mit einer Fülle 
an AC/DC Klassikern aus der Bon-Scott-Ära und Classic Rock von 
Lynyrd Skynyrd, Georgia Satelites, Led Zeppelin, The dead Daisies, 
Black Sabath bis hin zu ZZ Top für eine tolle Stimmung sorgen.  
Im Hotel Residenz 23 gibt es einen Partymix von DJ Dennis und der 
Gewölbekeller wird zur Tanzfläche. Im Castello sorgt ein DJ für eine 
super Stimmung, eventuell gibt es auch Live-Musik.

Die Band „Stay tuned“ sorgt für Stimmung. Foto: Eventhaus

Unterwäsche aus Merinowolle und Tencel von Hermko

(red). Auch in diesem 
Jahr hat die Jugendpflege 
Weilburg gemeinsam mit 

umliegenden kommunalen 
Jugendpflegen ein span-

nendes Programm auf die 
Beine gestellt. Neben tol-

len Tagesausflügen in das 
legendäre Candy PoP-Up 

Museum in Köln, in den 
MoviePark oder in den Ei-
felpark nach Gondorf so-

wie Wochendausflüge zur 
Strong Viking Challenge 

und Gamescom werden 
auch wieder Ferienfreizei-

ten nach Prag und nach 
Schweden angeboten. 

Im neugebauten Konzert-
raum des Jugendzentrums 

finden auch regelmäßig 
Konzerte statt. Die Ju-
gendpfleger Thorsten 

Hänsel und Bryan Kerry 
freuen sich auf eine span-

nende Zeit mit den Kin-
dern und Jugendlichen. 
Weitere Informationen 

gibt es unter www.unser-
ferienprogramm.de/ 
weilburg/index.php

SPANNENDES 
PROGRAMM FÜR 

JUGENDLICHE
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(bach). Die Theatergemeinde Weilburg lädt im März zu den letzten 
beiden Aufführungen der Winterspielzeit 2023/24 in die Weiburger 
Stadthalle ein.  
Am Freitag, 8. März, um 20 Uhr wird die Komödie des brasilianischen 
Erfolgsautoren João Bethencourt „Der Tag, an dem der Papst ge-
kidnappt wurde“ aufgeführt: ein spaßiger, witziger, intelligenter und 
hochaktueller Theaterklassiker über das friedvolle Miteinander der 
Menschen. Wunderbar inszeniert vom Berliner Kriminaltheater.  
Am Mittwoch, 20 März, kommt wieder ein Ensemble der Theater-
gastspiele Fürth in die Residenzstadt: um 20 Uhr wird die Komödie 
„Lily & Lily“ mit Rebecca Lara Müller, Markus Majowski, Franziska 
Traub, Alexander Milz, Johannes Weikl, Stefan Pescheck, Johannes 
„Jay“ Langolf und Nick-Robin Dietrich aufgeführt. 
Lily da Costa, ein exzentrischer Hollywood-Filmstar der 30er Jahre, 
macht allen Personen um sie herum das Leben zur Hölle. 
Ihr geldbedürftiger Ehemann Vlady will der Klatschkolumnistin Char-
lene Lilys intimes Tagebuch verkaufen. Doug, ihr Exgatte, ist aus 
dem Gefängnis ausgebrochen und sucht Zuflucht in ihrem Kleider-
schrank, und schließlich wollen das Zimmermädchen Yvette und der 
Butler Odilon sie auch noch kidnappen. Zu allem Unglück ist Lily 
selbst viel zu betrunken, um die Pressekonferenz abzuhalten, die 
ihre Karriere retten soll. Da taucht ihre schüchterne Zwillingsschwes-
ter Deborah auf, die als Gattin des puritanischen Pastors Jonathan 
auf einer Farm in Minnesota lebt. Das bringt Lilys Manager Sam auf 
eine Idee: Er steckt Deborah in Lilys Kleid und ein urkomisches Ver-
hängnis nimmt seinen Lauf. 
Kontakt: Theatergemeinde Weilburg, Schlossplatz 1, 35781 Weil-
burg, Telefon 06471-9125409, E-Mail an theater@weilburg.de, 
www.theater-weilburg.de.

James Rizzi 17. März – 1. Mai

Otmar Alt 5. Mai – 2. Juni

© Art Licensing International GmbH© Art Licensing International GmbH

© Otmar Alt

© Janosch film & medien AG

www.rosenhangmuseum.de

Janosch 9. Juni – 7. Juli

Sonder-
Ausstellungen
20242024

Szene aus „Lily & Lily“ Foto: Andreas Bassimir 

Noch zwei Theater-Aufführungen im März besuchen

(red). Im Spielmann Kul-
turzentrum Weilburg fin-
det am Sonntag, 24. März, 
um 17 Uhr das Konzert 
„Cellosonaten mit Klavier“ 
mit Werken von Vivaldi 
bis Schostakovitsch statt. 
Der Solocellist der Duis-
burger Philharmoniker, 
Fulbert Slenczka, wird das 
Publikum zusammen mit 
Mirela Slenczka am Kla-
vier begeistern: mit einer 
Cellosonate von Antonio 
Vivaldi, einer Sonate von 
Nikolai Miaskovski, den 
Romanzen für Cello und 
Klavier von Robert Schu-
mann und der Sonate für 
Cello und Klavier von 
Dmitri Schostakovitsch. 
Mal verträumt, mal ein-
fühlsam, mal virtuos und 
höchst expressiv, so wird 
das Cello erklingen. Die 
Zuhörer können gespannt 
sein auf einen farbenrei-
chen Klangrausch, vorge-
tragen von einem exzel-
lenten Musiker und seiner 
ebenso exzellenten Kla-
vierbegleiterin.  
Karten zu 15 Euro (ermä-
ßigt 8 Euro) gibt es bei 
den Weilburger Weltläden 
und an der Tageskasse.

CELLOSONATEN 
MIT KLAVIER 

(red). In Kooperation mit 
der evangelischen Kir-
chengemeinde Weilburg 
lädt der Spielmannkultur-
verein am Sonntag, 31. 
März, um 17 Uhr zu einem 
Konzert mit dem Ensemb-
le Mediterrae zum Thema 
„Das Meer und die Liebe“ 
in der Weilburger 
Schlosskirche ein.  
Das Mittelmeer gibt nicht 
nur dem Ensemble von 
Sol Crespo (Gesang), 
Francesco Terra (Kontra-
bass und Violone), Serena 
Lanzalonga (Gesang) und 
Manuel Virtù (Laute) sei-
nen Namen, sondern ist 
auch der Leitfaden ihres 
Musikprogramms. Neben 
der sephardischen Musik, 
die zur Kultur der iberi-
schen Juden „Sepharden“ 
im Mittelalter gehört, wer-
den italienische Villanel-
len vorgetragen und 
Geschichten aus anderen 
Zeitaltern erzählt. Karten 
zu 15 Euro (ermäßigt 
8 Euro) gibt es bei den 
Weilburger Weltläden 
und an der Tageskasse.

DAS MEER UND DIE LIEBE

Die Modenschauen bei Horne sind sehr beliebt. Foto: Horne

Trend-Modenschau bei Horne
(red). Am Samstag, 16. März, findet bei Horne, Mode die Spaß 
macht, in Weilburg die beliebte Trendmodenschau zum Start in den 
Frühling statt. 
Jeweils um 11 und 14 Uhr werden mit Sektempfang, leckeren Häpp-
chen und dem traditionellen Gewinnspiel die neusten Trends zum 
Frühjahr und Sommer präsentiert. Ob junge stylische Outfits oder 
frische Farben im Freizeitlook: bei Horne ist stets das Passende zu 
finden. 
Mit dabei sind „Kleiner Lorbass“ – Weilburgs fröhlicher Kinderladen, 
Haus38 Wohnen & Schenken mit den neusten Wohn-und Geschen-
ketrends sowie Optik Heinemann mit aktuellen Brillentrends nam-
hafter Hersteller. Zur besseren Planung wird um Anmeldung 
gebeten unter Telefon 06471-923860 oder per E-Mail an: 
verkauf@horne-mode.de. Das Team von Horne in Weilburg freut sich 
auf Ihren Besuch. 
Kontakt: Horne, Mode die Spaß macht, Langgasse 35-37, 35781 
Weilburg, www.horne-mode.de.
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Es geht auch anders: Bio&Fair
(red). BanaFair-Bio-Bananen sind gesund – für die Menschen ge-
nauso wie für die Natur. Sie sind eine echte Alternative zu konven-
tionellen Bananenanbau, der nur mit viel Gift funktioniert. Darüber 
informiert das Team des Weilburger Weltladens, das im März zehn 
Prozent Rabatt auf ein Kilogramm Bananen von BanaFair gewährt.  
BanaFair-Bananen kommen vom Kleinbauernverband Urocal aus 
Ecuador. Etwa 120 Familien in der Küstenregion im Süden des Lan-
des bauen auf kleinen Flächen Kakao und Bananen an, ohne che-
mischen Dünger und Pestizide. Die Bauern arbeiten nach den 
Grundsätzen des ökologischen Landbaus: Stärkung der Pflanzen 
durch Mulchen und Mischkultur, organische Düngung, mechanische 
Unkrautbekämpfung. 
Die Bananen sind Fairtrade sowie Naturland Fair zertifiziert. Der Fai-
re Handel mit BanaFair garantiert stabile Preise und langfristige 
Handelsbeziehungen. Die Bauernfamilien erzielen ein existenzsi-
cherndes Einkommen. Urocal erhält einen Mehrpreis für Gemein-
schaftsaufgaben im sozialen Bereich, Gesundheitserziehung, fach-
liche Weiterbildung, Programme für Kinder und Jugendliche oder zur 
Sicherstellung der Selbstversorgung der Familien. 
Kontakt: Weltladen Weilburg EINS, Mauerstr. 10a, 35781 Weilburg, 
Telefon 06471-37699, www.weltladen-weilburg.de.

Zehn Jahre Schlossgalerie
(bach). Ab 24. März hat die Weilburger Schlossgalerie wieder an je-
dem Sonntag von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Gleichzeitig starten auch 
Jubiläumsaktionen anlässlich „Zehn Jahre Schlossgalerie“ von Lin-
da Bausch. Dazu gibt es eine Ausstellung mit Kunstwerken von Lin-
da Bausch, Iris Heyne, Erich Klotz, Anne Dore Mayer, Friedrich W. 
Pfeffer, Caroline Schmid und Sabrina Valerian. Die Vernissage fin-
det am Sonntag, 24. März, um 14 Uhr statt und wird von Olaf Stein 
an der Gitarre mitgestaltet.  
Folgende Aktionen sind für die nächsten Monate geplant: 21. April, 
14 Uhr: Malaktion für Kinder „Wir malen den Frühling“, 12. Mai, 11 
Uhr: Käse und Wein vom Ratsbacher Bio-Hof (15 Euro pro Person, 
um Anmeldungen wird gebeten), 30. Juni, 11 Uhr: Die Welt zu Gast 
in der Schlossgalerie mit Sekt, Wein und Fingerfood aus Fairem 
Handel (8 Euro pro Person, um Anmeldungen wird gebeten), 21. Ju-
li, 14 Uhr: „Léro“ Raphael Herbst spielt französischen Hip Hop.  
Kontakt: Schlossgalerie, Linda Bausch, Marktplatz 9, 35781 Weil-
burg, Telefon 0176-45689279, E-Mail an kunst@lindabausch.de, 
www.lindabausch.de.

BanaFair-Bananen. Foto: Weltladen EINS

Linda Bausch mit einigen ihrer Arbeiten. Foto: Bach

(bach). Im Kleinen Kabi-
nett im Weilburger Berg-

bau- und Stadtmuseum 
wird am Freitag, 8. März, 

um 17 Uhr die Aus- 
stellung „Mathilde von 

Canossa“ eröffnet.  
Jeder kennt den berühm-
ten „Gang nach Canossa“. 
In dieser Ausstellung gibt 
es mehr über eine wichti-

ge Persönlichkeit hinter 
dieser Geschichte zu 

erfahren: Mathilde von 
Canossa, eine mächtige 

Frau, die sich im Machtge-
füge ihrer Zeit behaupten 
konnte und als Vermittle-

rin zwischen König 
Heinrich IV. und dem 

Papst auftrat. 
Die Ausstellung zeigt 

hochkarätige Exponate 
aus der Sammlung Giulia-

no Grasselli und wurde 
kuratiert von Donatella 
Jager Bedogni aus der 

Region der italienischen 
Partnerstadt Quattro 

Castella. Die Präsentation 
ist bis zum 21. April 

zu sehen. 
Kontakt: Bergbau- 
und Stadtmuseum, 

Schlossplatz 1, 
35781 Weilburg, 

Telefon: 06471-379447, 
E-Mail an 

museum@weilburg.de, 
www.museum-weilburg.de.

MATHILDE 
VON CANOSSA

„Die Traumbinderin“ 
und „Very British!“
(bach). Das Team der Residenz-Buchhandlung lädt zu zwei literari-
schen Abenden in die Buchhandlung ein: am Dienstag, 5. März, um 
19.30 Uhr ist Kaja Bergmann zu Gast und liest aus ihrem aktuellen 
Buch „Die Traumbinderin“. Die Autorin, Jahrgang 1992, veröffentlich-
te ihren ersten Bucherfolg „Gabriel“ bereits während ihres Studiums 
in Marburg. Weitere All-Age-Thriller (“Der Mephisto-Deal“, „Mnemo-
phobia“) folgten. 2015 war sie für den Hansjörg-Martin-Preis für den 
besten Kinder-/Jugendkrimi nominiert. „Die Traumbinderin“ erzählt 
von der 18-jährigen Ella, die bei Bekannten als Babysitterin arbeitet. 
Sie hat den Job, weil ihre Vorgängerin verschwunden ist und ver-
misst wird. Und dann passiert das Unfassbare... Der Eintritt ist frei. 
Am Donnerstag, 21. März, um 19.30 Uhr stellt das Team unter dem 
Motto „Very British!“ Lieblings-Autoren und Geschichten mit aktuel-
len Neuerscheinungen der Nachbarn auf den Britischen Inseln vor. 
Der Eintritt beträgt fünf Euro, Eintrittskarten sind in der Residenz-
Buchhandlung erhältlich. 
Kontakt: Residenzbuchhandlung, Langgasse 31-33, 35781 Weilburg, 
Telefon 06471-30024, www.residenzbuchhandlung.buchkatalog.de.

Ein Happy End fürs Leben?!
(red). Die Handlung dieses atmosphärischen zeitgeschichtlichen Ro-
mans entfaltet sich auf zwei Zeitebenen. Beginnend mit Georgia 
Stanton: Nach einer schmerzhaften Scheidung kehrt sie in das idyl-
lische Colorado zurück. Sie steht vor der schweren Entscheidung, 
die einzige unvollendete Geschichte ihrer Urgroßmutter, der Liebes-
romanautorin Scarlett Stanton, mit dem berühmten Autor Noah Har-
rison zu vollenden. Das unfertige Manuskript enthält das Leben von 
Georgias Urgroßmutter und die Geschichte ihrer ersten wahren Lie-
be. Georgia kann sich nicht vorstellen, dass Noah das Lebenswerk 
ihrer geliebten Urgroßmutter zufriedenstellend beenden kann. Trotz-
dem fühlen sie sich bald zueinander hingezogen. Das Happy End 
ist greifbar, Georgia muss es nur zulassen… 
Gleichzeitig taucht der Leser in die Zeit 1940 ein und somit in das 
Leben von Scarlett Stanton. Man erlebt eine authentische, tiefgrei-
fende und starke Liebesgeschichte während des Zweiten Weltkriegs 
in England. Scarlett und ihre Schwester Constance sind Plotter bei 
der Air Force und zeichnen die Truppenbewegungen auf einer Karte 
auf. Hier lernt Scarlett den amerikanischen Piloten Jameson ken-
nen und lieben. Doch ihre Liebe steht unter einem dunklen Stern, 
denn es herrscht Krieg. Wie wird ihre Geschichte enden? Und wird 
ihre Enkelin Georgia je herausfinden, was damals wirklich geschah? 
Die gesamte Entwicklung, die Zeitsprünge, Georgias Entscheidun-
gen, die Recherchen und die genialen Überraschungsmomente mit 
einem unerwarteten Finale haben mich durchgehend begeistert und 
auch zu Tränen gerührt. Die Mischung aus Gefühl, Humor und Über-
raschungen, macht dieses Buch zu einem Highlight, welches in Er-
innerung bleibt. Die Geschichte ist atmosphärisch, mitreißend und 
überraschend, sie zieht den Leser kontinuierlich in ihren Bann. 
Eine absolute Leseempfehlung für alle, die gut gemachte Liebesro-
mane und zeitgeschichtliche Romane mögen! 
Rebecca Yarros: The Things we leave unfinished, Kyss 16,- €.

Hannah Umlauf zeigt ihre neue Leseempfehlung. Foto: Bach

(red). Ende Februar ist 
der Science Fiction-Film 

„Dune 2“ gestartet, die 
Fortsetzung von „Dune“. 

Die Handlung basiert auf 
der gleichnamigen 

Romanreihe von Frank 
Herbert. Am 14. März 

kommt der Animation/ 
Familienfilm „Kung Fu 

Panda 4“ ins Kino, und ab 
dem 28. März zeigt das 

Delphi „Chantal im Mär-
chenland“. Jella Haases 

Figur aus Fack ju Göhte 
wird durch einen magi-

schen Spiegel in eine Zau-
berwelt gesaugt und muss 
sich dort mit ihrer besten 
Freundin Zeynep so man-

chem Abenteuer und 
Klischee stellen.  

Kontakt: 
Delphi Filmtheater, 

Hainallee 10, 
35781 Weilburg, 

Telefon 06471-922600, 
www.kinoweilburg.de.

NEUE FILME IM DELPHI
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!! ACHTUNG !!
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag: geschlossen

Dienstag – Freitag: 10 – 19 Uhr

Samstag: 10 – 18 Uhr* Nähere Informationen zur Herstellergarantie und den Garantiebedingungen finden Sie unter https://www.interliving.de/garantie/

1| Interliving Sofa
Serie 4004 - 2-Sitzer

2299.-

2| Interliving Sofa
Serie 4004 - 2,5-Sitzer 2499.-

www.interliving.de

Erfahren
Sie mehr über
die Interliving
Sofa Serie 4004

Interliving Sofa Serie 4004 - Einzelsofa-Kombination,
Bezug Leder Longlife fango, Metallkufe schwarz, best.
aus: 1I 2-Sitzer, ca. B160/H80/T92 cm. Ohne Zierkissen.
2I 2,5-Sitzer, ca. B180/H80/T92 cm. Ohne Zierkissen.

Interliving Couchtisch Serie 6219,
Vollkeramik Marmoroptik Emperador grau,
untere Platte Temperglas klar, Platten
synchron drehbar, Gestell
Stahl schwarz lackiert,
ca. B88-146/H42/T75 cm. 1099.-

Jetzt viele
weitere BEST
BUDDYS auf
interliving.com
entdecken!

Interliving Kissen Serie 9106 - Kissenhülle,
jacquardgewebte Muster, 57% Viskose, 43% Poly-
ester, versch. Größen, z. B. ca. 30x50 cm. ab15.95

Interliving Kissen
Serie 9113 - Kissenhülle,
jacquardgewebt, 60% Baumwolle,
40% Polyacryl, versch. Größen,
z. B. ca. 30x50 cm. ab12.95

RELAX ROOM
#warmandcozy

Interliving
Couchtisch Serie 6219

Spiegel,
goldfarben,
ca. B73/H57/
T9 cm. Boltze Coast

109.-

Gewerbepark Frankfurter Straße l 35781 WEILBURG l Tel.: 06471/9278-0
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10 – 18 Uhr
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Zeller-WL-ET 02-03/24

INDUKTION

5-TLG. TOPFSET,
Edelstahl 18/10, backofengeeignet,

Füllskala, für alle Herdarten geeignet, best. aus:
Bratentopf Ø ca. 20 cm,
Kochtopf Ø ca. 16, 20

und 24 cm,
Stielkasserolle

Ø ca. 16 cm
(ohne Deckel).

Twin Classic

3-TLG. AUFBEWAHRUNGS-
BOXEN-SET, Kunststoff, BPA-frei,
auslaufsicher, luft- und aromadicht,
geeignet für: Kühl- und Gefrierschrank,
Dampfgarer, Mikrowelle und Spülmaschine,
versch. Farben,
best. aus: 2x 450 ml
und 1x 1000 ml.
Easy Clip

BBQ-SERVIERPFANNEN, Gusseisen schwarz/
Holzbrett Pinienholz, grill-, backofen- und für
alle Herdarten geeignet, versch. Ausführungen
und Größen. Servierpfanne

B/H/L ca. 13,5/
5,5/23 cm

Ø ca. 18 cm

18.95
*UVP des
Herstellers 29.99

11.95
*UVP des
Herstellers19.99

B/H/L ca. 12,5/6/21,5 cm
*UVP des
Herstellers 23.99

14.95

99.-
*UVP des
Herstellers 279.-
5-TLG. SET

24.99*UVP des
Herstellers

19.95
JE 3-TLG. SET

3-TLG.
VORRATS-
DOSEN-SET,
Kunststoff, versch. Farben,
spülmaschinengeeignet,
best. aus: 1x 2000 ml
und 2x 1000 ml. Modula

16.95*UVP des
Herstellers24.99
JE 3-TLG. SET

Das Holz aus dem Gummibaum ist extrem hart und wider-
standsfähig. Aufwändige Verarbeitung und hohe Materialstärke
garantieren höchste Qualität. Jedes Stück ist ein Unikat.

2-TLG. PFEFFER- UND
SALZMÜHLEN-SET,
Edelstahl, elektrisch,

die Mühlen haben ein Mahlwerk
aus Hochleistungskeramik,

das auch getrocknete Kräuter
zerkleinert. Ob grob oder fein,

regulieren Sie
an der Einstellschraube,

inkl. LED-Licht und Batterien.
Boston

44.99*UVP des
Hersteller

27.952-TLG.SET

TABLETT,
Gummibaum-
holz, versch.
Größen.

16.95

ca. 36x54 cm
*UVP des
Herstellers 39.9519.95

ca. 29,5x44 cm

29.95*UVP des
Herstellers

SCHÜSSEL,
Gummibaumholz,
versch. Größen.

Ø ca. 18 cm

16.95
*UVP des
Herstellers 29.95

Ø ca. 26 cm

34.95
*UVP des
Herstellers 59.95

2-TLG.
SALATBESTECK,
Holz-Papier-Faser,
L ca. 31,5 cm. Duracore

*UVP des
Herstellers

14.95 7.95
2-TLG. SET

39.95
PROFI-
SCHNEIDEBRETT,
Gummibaum Stirnholz, mit Schale aus Edelstahl,
Schale ist spülmaschinengeeignet, Gummifüße für
sicheren Stand, backofenfest bis 250°C, B/H/T ca. 39/27/6,5 cm. 4026

69.95*UVP des
Herstellers

Alle Artikel
nur solange

der Vorrat reicht!

Alle Artikel
ohne Deko!
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